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UnglücksfallimEntbindungsheim.Heutenachtsereignete sich imEntbindun
heimder Stadt Wienein Unglücksfall ,demein lebensschwachesKindzum
Opfer fiel .Umhalb zwei Uhrnachts wurdedie Wöchnerin . einesfrühgebon

renenKnabenentbunden .Wegendes besondersschlechtenAussehensundder
geringenKörperwärmederFrühgeburtsowiewegendermangelhaftenAtmung
machtederdiensthabendeArztdieMutterdaraufaufmerksam,dassessehr
fraglichkst ,obdasKindlebensfähigsei .Umaberalles zutun ,wasge¬
schehenkann ,wurdedasKind ,wiemeistenssolchenFällen ,untereinem
sogenannten Mollschen Lichtschirm gebracht .Dieser besteht aus einer Glüh

lampe,diemiteinemweissenTuchgegendieNachbarschaftderartabge¬
decktist ,dassdie vonder LampeausstrahlendeWärmeauf einungefähr
einenhalbenMeterentferntesSäuglingsbettgebrachtwird .Diedienstha¬
bendeSchwesterkontrolliertebis fünfUhrmorgensApparatundKindin
dervorgeschriebenenWeise.EtwasnachfünfUhrmusstedieSchwesteraus
demSäuglingszimmerin ein danebengelegenesWöchnerinnenzimmergehen ,
umdorteinigeVerrichtungenbeidenWöchnerinnendurchzuführenAkssie
kurzdaraufzurückkam,fandsiedenLichtschirmunddasdarunterliegen¬
de Säuglingsbett in FlammenMit einem nassen Mantel löschte sie wohl

sofortdasFeuer,dochwardasunterdemSchirmliegendeKindbereits
tot .

DerinGebrauchgesetzteSchirmstandseitderEröffnungdesEnt
bindungsheimesebensowiemehseresolcheSchirmederAnstaltinVerwen-¬
dung,ohnedassirgendeinFehlerbemerktwordenwäre,SolcheLicht
schirmewerdenauchanderenortsvielfachgebraucht.IrgendeineKlage
übergefahrvolleundschlechteFunktionwurdeniemalsbekanntDieUr¬
sachedes Unglücksdürfte in einemKurzschlussliegen .Diesofortver¬
ständigtePolizeischickteeineKommissionanOrtundStelle ,AuchPro¬
feasor Jellinek ,der Sachverständige für Elektrounfälle wurdegerufen .
DasKindwurdein das gerichtsärztliche Institut gebracht .Sämtliche
LichtschirmederAnstaltwurdenausserBetriebgesetztundzurPrüfung
einemSachverständigenübergeben.
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